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Amtlicher Theil.

Gesehe; Vervrdnungen der Rreichsbehürden.
Mit dem 1. Jannar 1892 werden die bisherigen Standesämter im Schußgebiet der

Neu-Guinea= Kompagnie zu Finschhafen, Constan tinhafen und Hatzseldthafen aufgehoben.
An ihre Stelle tritt ein neues Standesamt für ganz Kaiser Wilhelmsland zu Stephansort.

Auf Grund des &amp; I des Gesetzes, betresfend die Rechtsverhältnisse der deutschen Schutz=
gebiete (Reichs-Gesetzblatt 1888 S. 75), und des § I des Gesetzes, betreffend die Eheschliesßung
und die Beurlundung des Personenstandes von Neichsangehörigen im Auslande, vom 4. Mai 1870
ist vom 1. Januar 1892 an dem Kaiserlichen Selretär Wenzel zu Stephansort und im Falle
seiner Abwesenheit oder sonstigen Vehinderung dem Kaiserlichen Kommissar Rose daselbst für
Kaiser Wilhelmsland und für die Dauer ihrer amtlichen Thätigkeit daselbst die allgemeine
Ermächtigung ertheilt worden, bezüglich aller Personen, die nicht Eingeborene sind, bürgerlich
güllige Eheschließungen vorzunehmen und die Geburten, Heirathen und Sterbesälle zu beurkunden.

Dem Kaiserlichen Gerichtsschreiber Arno Seufft zu Herbertshöh ist für die östlichen
Gerichts= und Verwaltungsbezirle des Schutzgebiets die Ermächtigung ertheilt worden, die gleichen
Handlungen in Fällen der Abwesenheit oder sonstigen Behinderung des Standesbeamten vor-
zunehmen.


